
Die Berufe im Handwerk

Glasbläser/in
Angehende Glasbläser werden in einer der drei Fachrichtungen Christbaum-
schmuck, Glasgestaltung und Kunstaugen ausgebildet. In letzterem Bereich wer-
den individuelle Augenprothesen für die Medizin hergestellt und Augen für Tier-
plastiken und Puppen produziert.

Aufgaben und Tätigkeiten:
Der Glasbläser plant und bereitet Arbeitsabläufe 
vor und kontrolliert und bewertet die Arbeitser-
gebnisse. Zu seinen Aufgaben gehören das Ein-
setzen, Pflegen und Warten von Arbeitsmitteln, 
Werkzeugen, Geräten, Maschinen und Anlagen, 
das Trennen und Umformen von Glasstäben und 
Glasröhren sowie das Fügen und Formen von 
Glasstäben und Glasröhren, Herstellen von Hohl-
glasartikeln und Formen von Vollglasartikeln.

In der Fachrichtung Glasgestaltung wird das 
Anfertigen von Hohlglastieren in verschiedenen 
Größen und Stellungen, von Gebrauchs- und 
Ziergläsern mit Dekor in verschiedenen Größen 
sowie das Anfertigen anspruchsvoller Glasplas-
tiken nach vorgegebenen und eigenen Entwür-
fen gelehrt.

In der Fachrichtung Christbaumschmuck 
werden Kenntnisse über das Fertigen von an-
spruchsvollem Christbaumschmuck, freigeformt 
oder in Formen geblasen und dem Veredeln von 
Christbaumschmuck vermittelt.

In der Fachrichtung Kunstaugen steht das Ge-
stalten von Iris und Pupille sowie das Herstellen 
der Augenform im Mittelpunkt.

Aus-und Weiterbildung:
Die Ausbildung zum Glasbläser dauert drei 
Jahre und erfolgt im Ausbildungsbetrieb und 
in der Berufsschule in den Fachrichtungen 
Glasgestaltung, Christbaumschmuck und 
Kunstaugen. Unter bestimmten Voraussetzun-
gen ist eine Verkürzung der Ausbildungsdauer 
möglich. Vor dem Ende des zweiten Ausbil-
dungsjahres erfolgt eine Zwischenprüfung. 
Nach erfolgreich abgeschlossener Berufs-
ausbildung gibt es verschiedene Ausübungs-
möglichkeiten z.B. bei der glasverarbeitenden 
Industrie und in Studioabteilungen von Glas-
hütten und Glashütten für Echt-Antikglasher-
stellung. 

Qualifizierungs- und Spezialisierungsmög-
lichkeiten bestehen durch die Teilnahme an 
Weiterbildungs- bzw. Spezialisierungslehrgän-
gen in Form von Seminaren und Tagungen, z.B. 
über Glastechnik, Betriebswirtschaft, Meister-
lehrgang etc.

Nach entsprechender Berufspraxis ist eine Auf-
stiegsfortbildung zum Meister im Glasbläser-
handwerk, zum Betriebswirten des Handwerks 
oder zum Gewerblichen Fachlehrer an Berufs-
schulen etc. möglich.

Alle weiteren Infos und was du sonst noch 
übers Handwerk wissen musst findest du auf www.handfest-online.de

Stand: 06.03.2018

Ausbildungsdauer: 36 Monate
Neu abgeschlossene Ausbildungsverträge pro Jahr: 0

Mehr Infos: www.vdg-ev.org


